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Am 1. Mai zur Clemensberghütte
Getränke und Speisen auch zum Mitnehmen

Kaffeepause an der Clemensberghütte

Die Clemensberghütte in ruhiger Lage am Rande von Hildfeld

Weizenbiergenuss im Sonnen-
untergang an der Clemensberg-
hütte

Die Clemensberghütte ist ein be-
liebter Treffpunkt für Wanderer, Biker 
und die Einwohner aus der Umge-
bung. Die Hütte selbst, gelegen in-
mitten einer idyllischen Landschaft in 
der Nähe von Winterberg am Rande 
des hinzugehörigen Dorfes Hildfeld, 
ist manchen auch noch als ehema-
lige Lifthütte bekannt. Von hier aus 
erreicht man über die Zubringerwe-
ge unmittelbar den Rothaaarsteig, 
der über die schöne Landschaft zur 
Hochheide hinauf zum Clemensberg 
führt. Hier kann man bei guter Fern-
sicht eine fulminante Aussicht zum 
Schloßberg, dem Kahlen Asten und 
den umliegenden Ortschaften Küs-
telberg, Hildfeld, Grönebach und 
Winterberg genießen. Oder man 
folgt dem "Uplandsteig" in Rich-
tung Willingen. Hier passiert man 
schon die hessische Landesgrenze 
ins direkt angrenzende Upland. Über 

die Hildfelder Höhe gelangt man auf 
kurzem Weg auch ins Stycktal zur 
Mühlenkopfschanze und den Willin-
ger Skywalk.
Wer also durch das Rothaargebirge 
in der Nähe von Hildfeld umher-
streift, kann an der Clemensberg-
hütte vorbeikommen, die Aussicht 
ins weitläufige Hilletal genießen 
und sich von der Hüttenwirtin Bar-
bara Straeck mit Team ein leckeres 
Mahl zubereiten lassen. "Als Fremde 
kommen, als Freunde gehen" ist hier 
das Motto. Also, was liegt näher 
als von hier aus am 1. Mai eine 

Wandertour zu starten und am 
Ende an der Hütte einzukehren? 
Alle Speisen und Getränke sind auch 
"to go" oder "take away" erhältlich, 
ganz bequem für die Wandertour. 
Die Speisenkarte enthält reichhaltige 
und schmackhafte Gerichte und die 
Küche ist täglich (außer dienstags 
und mittwochs) von 12.30 - 18.30 

Uhr geöffnet, freitags und samstags 
auch bis 19.30 Uhr. Auf der Spei-
senkarte befinden sich auch 
verschiedene Pastagerichte 
und vegetarische Gerichte zur 
Stärkung und Fortsetzung einer 
Wandertour. Die Bezahlung kann 
ganz flexibel in bar, per Karte oder 
mobil über Handy erfolgen. [BL]
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Frühlingsfest und Maiparty in der Nordhang Jause in 
Winterberg

Jausen Brotzeit 

Ankommen, durchatmen und wohl-
fühlen - die Nordhang Jause am 
Fuße des Kahlen Asten ist der perfek-
te Ort für eine entspannte Auszeit im 
Sauerland. Direkt an der Hochsauer-
land Höhenstraße zwischen Winter-
berg und Altastenberg gelegen, lädt 
die gemütliche Hütte Wanderer, Biker 
und Familien gleichermaßen zum 
Einkehren und Verweilen ein.
Moderne Hüttenatmosphäre trifft 
hier auf bodenständige, hochwerti-
ge Küche. Von herzhaften Speisen 
über Snacks und Brotzeiten bis hin 
zu Kaffee und Kuchen ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. Besonders 
Familien dürfen sich freuen: Das An-
gebot für Kinder wird stetig erwei-
tert und macht den Besuch zu einem 
echten Erlebnis für Groß und Klein.
Neben Hüpfburg, Waldsandkasten 
und Spielplatz sorgen in diesem 
Sommer eine neue Holzkugelbahn 
sowie ein kleiner Streichelzoo für 
noch mehr Abwechslung. Während 
die Kinder spielen, genießen die Er-
wachsenen entspannte Stunden auf 
der Sonnenterrasse oder im gemüt-
lichen Innenbereich.
Die Nordhang Jause bietet insge-
samt 120 Sitzplätze im Außenbe-
reich sowie 80 Plätze im Innenraum. 
Der Parkplatz befindet sich direkt vor 
der Tür, zudem ist die Hütte idealer 
Ausgangspunkt für eine Rundwan-
derung rund um den Kahlen Asten.
Auch zum Saisonstart wird ei-
niges geboten: Am Donners-
tag, den 30.04.2026, startet 
ab 19.00 Uhr die „Tanz in den 

Mai"-Party mit der Liveband 
„Just7". Weiter geht es am Frei-
tag, den 01. Mai, ab 10.00 Uhr 
mit Wandertreff und Maiparty 
mit DJ Käpt'n Käse und DJ MTR.
Ob gemütlicher Familienausflug, ak-
tive Pause nach der Wanderung oder 
gesellige Stunden mit Freunden- die 
Nordhang Jause verbindet Natur, Ge-
nuss und familiäre Atmosphäre auf 
besondere Weise. Aktuelle Öffnungs-
zeiten sowie weitere Informationen 
auf www.nordhangjause.de.
Das Team freut sich auf Ihren Be-
such. [BL]

Die Nordhang Jause in zentraler Lage

Do. 30.04. ab 19.00 Uhr

Fr. 01.05. ab 10.00 Uhr

Tanz in den Mai - PARTY 
mit der Liveband „Just7“

Wandertreff und 
         Maiparty mit Live
DJ Käpt´n Käse 
          und DJ MTR

Bei allen Live Events gelten die regulären Öffnungszeiten! Hütte und Küche sind für jedermann geöffnet!

IN DER RENAU 10/11, 59955 WINTERBERG, WWW.NORDHANGJAUSE.DE

          und DJ MTR

Bei aBei aBei ai allllenllenllen LiLiveLive EventEvent ls gelten die regulären Öffnungszeiten! Hütte und Küche sind für jederman

IN DER RENAU 10/11 59955 WINTERBERG WWWNORDHANGJA

- Wander-, Biker- und Fahrradtreff

- Kalte & warme Getränkespezialitäten, Kaffee & Kuchen

   sowie Snacks & herzhafte Speisen in unserem Bedienrestaurant

- Hüpfburg, Kinderbelustigung, Natursandkasten

Do 300 004 ab 19 00 Uhr

EINTRITT FREI!
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Wanderveranstaltungen vom 17. bis 30. April 
Freitag, 17. April 
20:30 bis 22:30 Uhr
Winterberg im Mittelalter - Nacht-
wächter-Führung, Winterberg
21 bis 23 Uhr
Nachtwächter - Führung durch das 
historische Städtchen Hallenberg
Samstag, 18. April 
10 bis 13:30 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die 
Veltins-EisArena, Winterberg
14 bis 16:30 Uhr
Bobbahnführung - Führung durch 
die VELTINS-EisArena, Winterberg
14 bis 16 Uhr
Historische Altstadtführung durch 
Hallenberg
Sonntag, 19. April 
10 bis 12:30 Uhr
Schanzenführung an der St. Georg 
Sprungschanze, Winterberg
Dienstag, 21. April 
14 bis 16:30 Uhr
Bobbahnführung - Führung durch 
die VELTINS-EisArena, Winterberg
Mittwoch, 22. April 
14 bis 17:30 Uhr

Panorama-Tour zur und durch die 
Veltins-EisArena, Winterberg
Donnerstag, 23. April 
10 bis 14 Uhr
Geführte Überraschungswanderung, 
Winterberg
Freitag, 24. April 
13 bis 15 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hallenberg
13 bis 16:30 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung mit Besich-
tigung des Hallenberger Brauhofs 
und Bierprobe, Hallenberg
20.30 bis 22:30 Uhr
Winterberg im Mittelalter - Nacht-
wächter-Führung, Winterberg
Samstag, 25. April 
10 bis 13:30 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die 
Veltins-EisArena, Winterberg
13 bis 15 Uhr
Bier-Erlebnis-Wanderung in Hallenberg
14 bis 16:30 Uhr
Bobbahnführung - Führung durch 
die VELTINS-EisArena, Winterberg
14 bis 15:30 Uhr
Altstadtführung durch Winterberg

Sonntag, 26. April 
10 bis 12:30 Uhr
Schanzenführung an der St. Georg 
Sprungschanze, Winterberg
Dienstag, 28. April 
14 bis 16:30 Uhr
Bobbahnführung - Führung durch 
die VELTINS-EisArena, Winterberg
Mittwoch, 29. April 
14 bis 17:30 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die 
Veltins-EisArena, Winterberg

Donnerstag, 30. April 
10 bis 14 Uhr
Geführte Überraschungswanderung, 
Winterberg
Informationen, Anmeldung und Bu-
chung bei der Tourist Information 
Winterberg, 02981 92500, info@
winterberg.de oder direkt online 
buchen https://www.winterberg.
de/aktivitaeten-wohlfuehlen/erleb-
nis-buchen/#
Alle Angaben ohne Gewähr

Jahreshauptversammlung Oldtimerfreunde Hallenberg 
Blick auf erfolgreiches Vereinsjahr 2025

Hallenberg. Auf ein ereignisreiches 
und erfolgreiches Jahr 2025 blickten 
die Oldtimerfreunde Hallenberg im 
Rahmen ihrer Jahreshauptversamm-
lung im Hallenberger Kump zurück. 
Rund 50 Mitglieder waren der Ein-
ladung gefolgt und erlebten einen 
abwechslungsreichen und geselli-
gen Abend. Die Bewirtung hatten die 
Hallenberger Karnevalsfrauen "DNA" 
übernommen.
Nach der Begrüßung, dem Totenge-
denken und dem Kassenbericht ließ 
der 1. Vorsitzende Thomas Glade das 
vergangene Vereinsjahr noch einmal 
Revue passieren. Im Mittelpunkt 
stand dabei ein besonderer Höhe-
punkt: der Jahresrückblick in Form 
einer aufwendig gestalteten Video- 
und Fotoshow. Diese ließ zahlreiche 
Erinnerungen wieder aufleben, insbe-
sondere an das große Jubiläumsfest 
im September anlässlich des 20-jäh-
rigen Bestehens des Vereins.
Der Zusammenschnitt der drei Fest-

tage vermittelte eindrucksvoll die Viel-
falt der Veranstaltung. Szenen vom 
Bobbycar-Rennen mit begeisterten 
Kindern, Rallyeteilnehmer mit ihren 
außergewöhnlichen Fahrzeugen, his-
torische Traktoren, Live-Musik sowie 
das festlich beleuchtete Gelände mit 
zahlreichen Besuchern spiegelten die 
besondere Atmosphäre wider. Die ge-
zeigten Eindrücke machten deutlich, 
mit wie viel Engagement, Herzblut 
und Gemeinschaftssinn das Fest or-
ganisiert wurde.
Auch das LEADER-Projekt rund um den 
Bau der historischen Werkstätten in der 
Oldtimerhalle wurde vorgestellt. Ein be-
gleitendes Video, das unter anderem 
den Besuch des WDR dokumentierte, 
zeigte die positive Entwicklung des 
Projekts im vergangenen Jahr.
Ein weiterer Programmpunkt waren die 
Ehrungen für langjährige Vereinszuge-
hörigkeit. Für zehn Jahre Mitgliedschaft 
wurde Michael Schulze ausgezeichnet. 
Benno Wölki, Markus Kronauge und 

Bernfried Timmermann wurden für 20 
Jahre Vereinstreue geehrt.
Neben dem Rückblick richtete sich 
der Blick auch in die Zukunft. Für das 
Jahr 2026 sind neben den traditio-
nellen Veranstaltungen wie der Früh-
jahrsausfahrt, der Vatertags Bier- und 
Grillstation, der Jahresabschlussfeier 
und dem Oldtimer-Weihnachtskonvoi 
auch wieder 3 Regionalmärkte ge-
plant - am 25. April, am 27. Juni und 
am 22. August. Für den 11. Dezember 
wird außerdem eine besondere Weih-
nachtsaktion geplant. 2026 wollen 

die Oldtimerfreunde zudem eine ge-
meinsame Vereinsfahrt unternehmen. 
Auch die Festtermine der befreunde-
ten Vereine wurden vorgestellt.
Zum Abschluss der Versammlung 
standen Vorstandswahlen auf der 
Tagesordnung. Der 2. Vorsitzende 
Sebastian Eppner, Schriftführer Mi-
chael Schulze sowie Beisitzer Daniel 
Mause wurden einstimmig in ihren 
Ämtern bestätigt. Damit kann der Ver-
ein auch im kommenden Jahr auf eine 
bewährte und eingespielte Führungs-
mannschaft bauen.

Jahreshauptversammlung der Oldtimerfreunde Hallenberg
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Zeitlose Eleganz von "Volimea grandezza"  
vom Malerbetrieb Schnorbus

Wandbeschichtung Volimea 
grandezza bleigrau cortenstahl

Der Malerbetrieb Schnorbus 
aus Züschen verleiht Ihren Wän-
den eine zeitlos-elegante Nob-
lesse mit schillernden farblichen 
Akzenten und außergewöhnlichen 
Strukturen. Dank der fugenlosen 
Spachtel mit authentisch wirkender 
Metalloptik von "Volimea gran-
dezza". Die brandzertifizierte Ef-
fektbeschichtung von grandezza 
eröffnet unzählige Gestaltungs-
möglichkeiten.
Zu den Gestaltungsmöglichkeiten 
von grandezza zählen veredelte 
Blattgoldimitationen, Lederoptiken 
mit Patina oder mit einer Antik-
Bronze Veredelung sowie Rost-

Spachtel mit Antik-Messing. In 
Verbindung mit Lichteinfall treten 
wechselnde Eindrücke und Effek-
te durch die kreativ strukturierten 
und gemusterten Oberflächen auf, 
die den Räumen ein außergewöhn-
liches Ambiente verleihen.
Wandbeschichtungen von gran-
dezza verfügen im Gegensatz zu 
Tapeten über eine große Robust-
heit, starke Haftkraft und Lang-
lebigkeit. Renovierungsintervalle 

Spachteloptik bleigrau mit Goldlasur von Volimea

Volimea Grundspachtel anthrazit mit antikgold und Struktur

werden somit verlängert.
Der Grundspachtel von grandezza 
dient der Modellierung und ist in 
unterschiedlichen Strukturen und 
Farben erhältlich. Alle Oberflächen 
lassen sich anschließend durch die 
metallischen Spachtel und Patinas 
veredeln.
Ihr Malerbetrieb Schnorbus be-
rät Sie gerne zu Ihrer individuellen, 
fugenlosen Wand- und Bodengestal-
tung. [BL]
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Los geht's:  
Endlich wieder den Garten genießen
Auf die richtige Gartenpflege kommt es an

Nun ist der richtige Zeitpunkt für den Rückschnitt. 
Foto: Andrea/stock.adobe.com/akz-o

Die Vorfreude steigt: Endlich kann 
man wieder mehr Zeit im Freien 
genießen. Vor allem Gartenfreunde 
freuen sich darauf, endlich wieder 
aktiv im eigenen kleinen Paradies zu 
werden. Der Saisonstart ist der ideale 
Zeitpunkt, um Beete, Rasen und Ge-
hölze fit für ein gesundes Wachstum 
zu machen. Mit ein paar gezielten 
Maßnahmen legen Hobbygärtner 
jetzt den Grundstein für eine blühen-
de und ertragreiche Gartensaison.

Boden aktivieren - die Basis für 
kräftiges Wachstum
Nach den kalten Monaten ist der 
Boden oft verdichtet und nährstoff-
arm. Jetzt heißt es: Lockern und be-
leben und den reifen Kompost flach 
in die obere Bodenschicht einarbei-
ten, denn er versorgt Pflanzen mit 
wichtigen Nährstoffen und verbes-
sert die Bodenstruktur. Eine Mulch-
schicht aus gehäckseltem Strauch-
schnitt oder Laub schützt zusätzlich 
vor Austrocknung, unterdrückt Un-

kraut und unterstützt Regenwürmer 
bei ihrer Arbeit.

Rückschnitt von Ziergräsern und 
Stauden
Viele Ziergräser und spätblühende 
Stauden haben den Winter über mit 
ihren Halmen und Samenständen 
Struktur in den Garten gebracht. 
Nun ist der richtige Zeitpunkt für den 
Rückschnitt - circa eine Handbreit 
über dem Boden - bevor der frische 
Austrieb beginnt. Auch spätblühen-
de Stauden wie Herbstastern oder 
Fetthenne werden bodennah ein-
gekürzt. Das schafft Platz für neues 
Wachstum und beugt Pilzkrankheiten 
vor. Das Schnittgut kann - sofern ge-
sund - zerkleinert als Mulch wieder-
verwendet werden. Weitere Infos zur 
Gartenvorbereitung und -pflege gibt 
es unter http://www.gruen-ist-leben.
de und in den Baumschulen vor Ort.

Obstgehölze schneiden - Kern-
obst in Form bringen

Der Spätwinter bis zum zeitigen 
Frühjahr ist zudem die klassische 
Zeit für den Schnitt von Kernobst 
wie Apfel- und Birnbäumen. Ziel ist 
eine lockere, gut belichtete Krone. 
Nach innen wachsende, sich kreu-
zende oder steil aufragende Triebe 
sollten nun entfernt werden. So ge-
langt mehr Licht ins Kroneninnere, 
was die Fruchtqualität verbessert 
und Krankheiten vorbeugt.
Hobbygärtner sollten unbedingt auf 
sauberes, scharfes Werkzeug achten 
und stets knapp über einer nach au-
ßen gerichteten Knospe schneiden. 
Ein fachgerechter Obstbaumschnitt 
fördert nicht nur die Vitalität des 
Baumes, sondern sorgt im Herbst 
auch für eine reiche Ernte.

Mit diesen Pflegeschritten starten 
Gartenfreunde bestens vorbereitet 
in die neue Saison - und können 
sich schon bald über frisches Grün, 
bunte Blüten und gesunde Früchte 
freuen. (akz-o) 

 WIR BEGLEITEN 
           SIE BEI IHREM

  PROJEKT!

Scannen & Anrufen!
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Wärmepumpe mit Photovoltaik-Anlage betreiben vom 
Meisterbetrieb Menke aus Winterberg-Siedlinghausen

Modernes Haus mit PV-Anlage, 
Wärmepumpen und Wallboxen

Der Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenBeratungsgespräch zur Wärmepumpe

Es kann so einfach und effektiv 
sein - Kostenlose Umweltenergie 
sinnvoll zu nutzen ist sehr gut mit 
einer Photovoltaik-Anlage möglich. 
Eine solche Anlage nimmt die so-
lare Strahlung mithilfe eines "Ab-
sorbers" auf und wandelt solare 
Energie in Strom zu unterschiedlicher 
Nutzung im Haushalt um. Je nach 
Ausrichtung, Art der Kollektoren 
und der Globalstrahlung kann eine 
Photovoltaik-Anlage einen Großteil 
des Strombedarfs eines Haushalts 
decken. Eine Ausrichtung auf 
Ost- oder Westdächern passt 
am besten zum typischen Ver-
brauchsverhalten eines Privat-
haushalts, da die Module in 
den Morgen und Abendstunden 
Strom produzieren. In Kombinati-
on mit einer Wärmepumpe lässt sich 
der Solarstrom für den Kältekreis-
prozess nutzen. Das heißt, Betreiber 
einer Photovoltaikanlage können ein 
Stück weit unabhängiger von ihrem 
Stromanbieter werden. Außerdem 

heizt man auf diese Weise nahezu 
CO2-frei, was sogar der Umwelt zu-
gute kommt. Moderne Wärmepum-
pen verfügen über eine intelligente 
PV-Eigenstrom-Optimierungsfunk-
tion, damit wird der selbst erzeugte 
Solarstrom bestmöglich verwendet, 
umgewandelt und genutzt. Der 
Meisterbetrieb Menke aus 
Siedlinghausen steht für diese 
Anwendung mit einem entspre-
chend abgestimmtem System 
von Photovoltaikanlage und 

Wärmepumpe beratend und 
ausführend zur Seite. Die Kom-
bination aus einer Wärmepumpe 
mit Photovoltaik bietet sich auch an, 
wenn Hausbesitzer den Standard ei-
nes Niedrigenergiehauses erreichen 
möchten. Schließlich erlaubt es die 
Energieeinsparverordnung (EnEV), 
den selbst erzeugten Strom vom 
Endenergiebedarf rechnerisch ab-
ziehen zu lassen. Der Jahres-Primär-
energiebedarf würde dadurch sinken 
und Hausbesitzer wären berechtigt, 

attraktive staatliche Wärmepum-
pen-Förderung auch für Neubauten 
in Anspruch zu nehmen.- Aber ganz 
unabhängig davon, ob die Wärme-
pumpe in einem Neubau oder einem 
Altbau zum Einsatz kommt- für die 
Gewährleistung eines dauerhaft 
sicheren und wirtschaftlichen Be-
triebes oder Haushaltes muss das 
Heizsystem möglichst exakt zum 
Heizbedarf passen. Das Team vom 
Meisterbetrieb Menke berät Sie gern. 
[BL]



18  | Rundblick Medebach | 7. Jahrgang | Nr. 8 | Freitag, 17. April 2026 | Kw 16 | rundblick-medebach.de/e-paper

Initiativ bewerben, aber richtig
Nicht jede freie Stelle wird öffentlich 
ausgeschrieben. Viele Unternehmen 
suchen zwar Verstärkung, haben 
aber noch kein konkretes Stellenpro-
fil formuliert. Für Arbeitssuchende 
kann eine Initiativbewerbung des-
halb eine echte Chance sein, seinen 
Traumjob zu finden. Wer sich ohne 
konkrete Ausschreibung bewirbt, 
sollte jedoch gut vorbereitet sein.
Warum sich Initiative lohnt
Initiativbewerbungen zeigen Eigen-
ständigkeit und Interesse. Wer ge-
zielt auf ein Unternehmen zugeht, 
signalisiert Motivation, Engagement 
und Beschäftigung mit dem Betrieb. 
Oft werden Bewerbungen intern ge-
speichert und bei passendem Bedarf 

wieder hervorgeholt. So kann man 
sich einen Vorteil gegenüber Mitbe-
werbern schaffen, die erst reagieren, 
wenn eine Stelle ausgeschrieben ist.
Was Arbeitgeber erwarten
Wichtig ist, dass die Bewerbung 
nicht beliebig wirkt. Unternehmen 
erkennen schnell, ob ein Schreiben 
individuell formuliert oder allgemein 
gehalten ist. Arbeitssuchende sollten 
deutlich machen, warum sie genau 
dort arbeiten möchten und welchen 
Mehrwert sie für die Firma mitbrin-
gen. Ein klarer Bezug zur Branche, 
zu regionalen Tätigkeitsfeldern oder 
zur Unternehmensgröße hinterlässt 
einen professionellen und reflektier-
ten Eindruck.

Tipps für eine überzeugende 
Bewerbung
Vor dem Schreiben lohnt sich eine 
ordentliche Recherche. Welche 
Aufgaben hat der Betrieb? Welche 
Qualifikationen könnten gefragt 
sein? Welchen Mehrwert bringe ich 
der Firma, damit es zur Einstellung 
kommt, obwohl keine Stelle ausge-
schrieben ist? Im Anschreiben sollte 
konkret benannt werden, in wel-
chem Bereich man sich einbringen 
möchte. Natürlich sollten Lebenslauf 
und weitere Unterlagen vollständig 
und übersichtlich sein. Ein freund-
licher, sachlicher Ton ist wichtiger als 
werbliche Formulierungen.
Welches Bild man vermittelt

Eine gut verfasste Initiativbewer-
bung zeigt Selbstbewusstsein ohne 
aufdringlich zu wirken. Arbeitssu-
chende präsentieren sich als aktiv, 
interessiert und zukunftsorientiert. 
Wichtige Softskills, die neben fach-
licher Expertise immer gefragter 
werden.
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Dachdecker im Wandel

Wer heute auf die Dächer schaut, 
sieht längst nicht mehr nur Ziegel 
und Schornsteine. Mittlerweile ge-
hören Solaranlagen auf Hausdä-
chern zum festen Erscheinungsbild. 
Diese Entwicklung hat das Dach-
deckerhandwerk spürbar verändert 
und eröffnet dem Handwerk somit 
völlig neue Perspektiven.

Mehr als Ziegel und Abdich-
tung
Der Einbau von Photovoltaik und 
Solarthermie ist für viele Betriebe 
zum wichtigen Standbein gewor-
den. Dachdecker arbeiten dabei an 
der Schnittstelle zwischen Gebäu-
dehülle und Energietechnik. Neben 
klassischen Aufgaben wie dem Ein-
decken, Abdichten und Sanieren 
kommt die fachgerechte Vorberei-
tung der Dächer für Solarmodule 
hinzu. Dazu zählen unter anderem 
statische Prüfungen, sichere Be-

festigungssysteme und der Schutz 
vor Feuchtigkeit. Die Zusammen-
arbeit mit anderen Gewerken wie 
Elektrikern gehört heute auf vielen 
Baustellen zum Alltag.
Mit der Energiewende steigen 
aber auch die Anforderungen an 
das Handwerk. Kenntnisse über 
moderne Materialien und Technik, 
Wärmedämmung und erneuerbare 
Energien werden immer wichtiger. 
Sommit ist eine regelmäßige Fort- 
und Weiterbildung unerlässlich. 
Gleichzeitig wächst die Nachfrage 
nach qualifizierten Fachkräften. 
Viele Hauseigentümer investieren 
in ihre Immobilie, sei es für niedri-
gere Energiekosten oder aus Klima-
schutzgründen. Für Dachdecker be-
deutet das eine stabile Auftragslage 
und gute Zukunftsaussichten.

Warum der Beruf immer attrak-
tiver wird

Das Dachdeckerhandwerk gilt heute 
als moderner Beruf mit Sinn. Wer 
hier arbeitet, leistet einen direkten 
Beitrag zur Energiewende und zum 
Klimaschutz. Gleichzeitig wahrt er 

traditionelle Handwerkskunst und 
bietet so einen Beruf zwischen 
Tradition und Moderne. Abwechs-
lungsreiche Aufgaben, Arbeit an 
der frischen Luft und sichtbare 
Ergebnisse sprechen viele jun-
ge Menschen an. Hinzu kommen 
gute Weiterbildungsmöglichkeiten, 
etwa im Bereich Solartechnik oder 
als Meister mit eigenem Betrieb. 
Moderne Arbeitsgeräte und digita-
le Planung erleichtern zudem den 
Arbeitsalltag in einer Branche, die 
sich im stetigen Wandel befindet.
Der Trend zu Solaranlagen sowohl 
auf privaten als auch gewerblichen 
Gebäuden dürfte sich weiter fortset-
zen. Damit bleibt das Dachdecker-
handwerk ein Beruf mit Zukunft. Für 
Schulabgänger und Quereinsteiger 
bietet sich ein solides Handwerk, 
das Tradition und moderne Technik 
verbindet und in der Region drin-
gend gebraucht wird.
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Freitag, 17. April
	 Bären-Apotheke
	 Solinger Straße 28, 34497 Korbach, 05631/7370
Samstag, 18. April
	 Marien-Apotheke
	 Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559
Sonntag, 19. April
	 Upland Apotheke in Usseln
	 Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930
Montag, 20. April 
	 Stadt-Apotheke
	 Merklinghauser Straße 10, 59969 Hallenberg, 02984/8397
Dienstag, 21. April 
	 Franziskus-Apotheke
	 Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521
Mittwoch, 22. April
	 Marien-Apotheke
	 Oberstraße 10, 59964 Medebach, 02982/8559
Donnerstag, 23. April 
	 Kur-Apotheke
	 Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500
Freitag, 24. April
	 Post-Apotheke
	 Josef-Rüther-Straße 3, 59939 Olsberg, 02962/4330

Samstag, 25. April
	 Eder Apotheke
	 Bahnhofstraße 26, 35066 Frankenberg, 06451/1811
Sonntag, 26. April
	 Ahorn-Apotheke
	 Bahnhofstraße 7, 34497 Korbach, 05631/4040
Montag, 27. April 
	 Apotheke Förster
	 Bahnhofstraße 3, 59939 Olsberg, 02962/97390
Dienstag, 28. April
	 Adler Apotheke
	 Wildunger Straße 9, 34513 Waldeck (Sachsenhausen), 05634/309
Mittwoch, 29. April 
	 Franziskus-Apotheke
	 Poststraße 6, 59955 Winterberg, 02981/2521
Donnerstag, 30. April 
	 Eisenberg-Apotheke
	 Flechtdorfer Straße 3a, 34497 Korbach, 05631/4021
Freitag, 1. Mai
	 Apotheke am Berndorfer Tor
	 Berndorfer Tor 5, 34497 Korbach, 05631/2088
Samstag, 2. Mai 
	 Nationalpark Apotheke
	 Rieschstraße 10, 35110 Frankenau (Frankenau), 06455/7599444
Sonntag, 3. Mai 
	 Kur-Apotheke
	 Poststraße 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Notdienste jeweils von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr
Änderungen sind jederzeit möglich. Auch abrufbar über www.akwl.de/not-
dienstkalender.php

Caritas Brilon: Allgemeine 
Soziale Beratung und Mig-
rationsberatung 
Büro für soziale Fragen mit Beratung, 
Unterstützung, Information und Ver-
mittlung 

Sprechzeiten: 
jeden 1. und 3. 
Dienstag im Monat in der Zeit 
von 9 bis 11 Uhr 
Adresse: 
Hauptstraße 30 in Winterberg 

Kontakt: 
Resi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de 

Simone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de
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WIR SUCHEN DICH
PHYSIOTHERAPEUT*IN

VOLLZEIT • TEILZEIT • MINIJOB

(M / W / D)

Ein freundliches Team, flexible
Arbeitszeitgestaltung und interne sowie

externe Fortbildungsunterstützung warten
auf Dich!

BLUE DAWN - GESUNDHEITSZENTRUM MEISE

In der Ramecke 8 • 59939 Olsberg 

Tel 02962 – 711 52 81 Mail info@blue-dawn.de Web www.blue-dawn.dede

Ein freundliches Team, flexible
Arbeitszeitgestaltung und interne sowie

externe Fortbildungsunterstützung warten
auf Dich!

Hypnose + Beratung B. Knipschild
Rauchentwöhnung im Unternehmen- Ausfallzeiten reduzieren- Kosten senken - Produkti-
vität steigern- Maßgeschneiderte Lösungen für Unternehmenserfolg 

Der Hypnose- und Motivationscoach 
Burkhard Knipschild bietet maß-
geschneiderte Lösungen für Ihren 
Unternehmenserfolg, dank „Busi-
ness-Hypnose“ an. Die betriebliche, 
gesundheitliche Förderung ist in ein 
bedeutender Witschaftsfaktor in der 
Unternehmensstrategie und sollte 
nicht vernachlässigt werden. Ziel 
dabei ist es, Ressourcen zu stärken 
und krankheitsbedingte Kosten zu 
senken. Auch psychische Belastun-
gen und gesundheitsschädliches 
Verhalten wie z.B. Rauchen tragen 
zu solchen immensen Kosten für 
Unternehmen bei. Die Nachteile 
durch rauchende Erwerbstäti-
ge bedeuten für Unternehmen 

30 - 40% Mehrkosten durch er-
höhten Krankenstand (Studie 
NID) und ein schlechtes sozia-
les Klima zwischen Rauchern 
und Nichtrauchern. Außerdem 
eine sinkende Produktivität durch 
Rauchpausen. Allein durch den 
Wegfall der Raucherpausen spart 
ein Unternehmen viel Geld (lt. Stu-
die der DAK 2019 und Stat. BA. rau-
chen 30% der Erwerbstätigen bei 5 
- 7 Raucherpausen pro Tag). Hier ein 
moderates Rechenbeispiel, welches 
zeigt, was Raucherpausen in Geld 
und Zeit ausgedrückt, für Unter-
nehmen bedeuten: Gehen wir 
pro MitarbeiterIn bei einem 
8-stündigen Arbeitstag von 

einer durchschnittlichen Ziga-
rettenpause von nur 6 Minuten 
aus, dann sind das bei 5 Ziga-
rettenpausen 30 Minuten pro 
Arbeitstag. Beispiel: Bei einer 
angenommenen Betriebsgröße 
von 100 Erwerbstätigen rau-
chen davon 30 Erwerbstätige. 
Daraus ergibt sich folgende 
Rechnung: Anzahl rauchender 
MitarbeiterInnen 30 x 30 Min. 
pro Arbeitstag = 900 Min. = 15 
Std./AT. Ausgegangen jährlich 
von 220 Arbeitstagen ergibt 
das 220 AT. x 15 Stunden = 
3.300 Stunden. Angenomme-
ne Kosten je Arbeitsstunde in 
Euro: 30,- € - das entspricht 
3.300 Std. x 30,- € = 99.000 
€ Kosten durch verlorene Ar-
beitsstunden. Das sind 3.300 
verlorene Arbeitsstunden 
durch Zigarettenpausen.
"Raucherentwöhnungs-Hypnose" 
bietet sich als effizientes Werkzeug 
an, um die Ausfallzeiten und die 
dadurch entstehenden Kosten im 
Unternehmen zu senken. Während 
der Hypnose stellt der Hypnoseco-
ach ein direkte Verbindung mit dem 
Unterbewusstsein des Klienten her, 
um bei ihm positive Veränderungen 
zu bewirken und diese in seinem 
Bewusstsein fest zu verankern. 
Nutzen Sie diese effiziente Mög-
lichkeit. "HYPNOSE + BERATUNG 
KNIPSCHILD" bietet Ihnen die maß-

Burkhard Knipschild

geschneiderte Lösung für Ihr Unter-
nehmen. [BL]
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 01. Mai 2026

Annahmeschluss ist am:
23.04.2026 um 10 Uhr

Angebote
Rund ums Haus

Sonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSANGE-
BOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnie-
rung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen 
rund ums Haus auf Anfrage. Kosten-
lose Beratung vor Ort. 
Tel. 0178/3449992 
M.S. Sanierungstechnik

Vermietungen
Ihr Urlaub an der Ostsee be-
ginnt hier

Vermittlung Knauff. Kellenhusen 
und Dahme. Ferienwohnungen und 
Ferienhäuser zum fairen Preis, teil-
weise mit Meerblick. info@uado.de 
/ www.uado.de 

Gesuche
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Näh-
maschinen, Abendgarderobe, Por-
zellan, Zinn, Krüge, Trachten, Ta-
schen, Uhren, Münzen, Schmuck, 
Zahngold, Silberbesteck, Bilder, Öl-
gemälde, Bernstein, Hirschgeweihe, 
seriöse Kaufabwicklung.
Tel.: 0177/4278838, Mo-So, 
9-20 Uhr.
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Frühlingscheck fürs Auto Werterhalt beginnt im Alltag
So bleibt das Auto länger attraktiv

Foto: pexels.com/ak-o 

Ein Auto ist für viele Haushalte eine 
bedeutende Investition. Wer es 
pfleglich behandelt, profitiert beim 
Wiederverkauf von einem höheren 
Restwert.
Regelmäßige Wartung zahlt 
sich aus
Inspektionsintervalle sollten einge-
halten und im Serviceheft dokumen-
tiert werden. Eine lückenlose Historie 
schafft Vertrauen bei potenziellen 
Käufern. Auch kleinere Reparaturen 
sollten zeitnah erledigt werden, um 
Folgeschäden zu vermeiden.
Pflege innen und außen
Regelmäßige Wäsche schützt den 
Lack vor Umwelteinflüssen. Im In-
nenraum verhindern saubere Polster 

und gepflegte Oberflächen dauer-
hafte Abnutzungsspuren. Besonders 
Rauchen im Fahrzeug oder Tiertrans-
porte ohne Schutz können den Wie-
derverkaufswert mindern.
Marktwert realistisch einschät-
zen
Vor dem Verkauf lohnt sich ein Blick 
auf aktuelle Marktpreise vergleich-
barer Modelle. Online-Börsen bieten 
Orientierung. Hochwertige Fotos und 
transparente Angaben erhöhen die 
Verkaufschancen.
Mit kontinuierlicher Pflege und 
sorgfältiger Dokumentation bleibt 
das Fahrzeug nicht nur zuverlässig, 
sondern auch wertstabil - ein Vorteil, 
der sich am Ende auszahlt. (ak-o) 

Bild mit Hilfe von KI erstellt.

Wenn die Tage länger und die Tem-
peraturen milder werden, beginnt für 
viele Autofahrer die Zeit der ersten 
Ausflüge und Urlaubsplanungen. 
Nach den Wintermonaten lohnt 
sich ein genauer Blick aufs Fahr-
zeug. Streusalz, Feuchtigkeit und 
Kälte haben Spuren hinterlassen. 
Ein Frühlingscheck sorgt dafür, dass 
das Auto zuverlässig und sicher in 
die warme Jahreszeit startet.
Klimaanlage prüfen und reini-
gen
Gerade im Frühling rückt die Klima-
anlage wieder in den Fokus. Da sie 
im Winter oft wenig genutzt wird, 
kann sich in dieser Zeit Feuchtigkeit 
im System sammeln. Das begünstigt 
die Bildung von Bakterien und Pilzen, 
die beim Einschalten unangenehme 
Gerüche verursachen können.
Fachwerkstätten bieten deshalb spe-
zielle Wartungen für Klimaanlagen 
an. Dabei wird die Anlage überprüft, 
das Kältemittel kontrolliert und bei 
Bedarf nachgefüllt. Auch der Innen-
raumfilter wird meist gewechselt, 
was gerade für Allergiker interes-
sant ist, da das die Zahl der Pollen 
im Fahrzeug verringern kann. Zu-
sätzlich kann eine Desinfektion der 
Lüftungskanäle sinnvoll sein. Sie 
sorgt dafür, dass Luft wieder sauber 
und geruchsfrei in den Innenraum 
gelangt. Experten empfehlen eine 
solche Wartung etwa alle zwei Jahre.
Unterboden und Lack im Blick 
behalten
Der Winter hinterlässt oft sichtbare 
Spuren am Fahrzeug. Streusalz kann 

Lack und Unterboden angreifen, 
wenn es nicht rechtzeitig entfernt 
wird. Eine gründliche Fahrzeugwä-
sche, idealerweise mit Unterboden-
reinigung, gehört deshalb zu den 
wichtigsten Frühjahrsmaßnahmen.
Auch eine Lackpflege mit Wachs 
oder Versiegelung kann sinnvoll 
sein. Sie schützt die Oberfläche vor 
Schmutz, UV-Strahlung und Pollen. 
Kleine Steinschläge oder Lackschä-
den sollten dabei ebenfalls überprüft 
und gegebenenfalls ausgebessert 
werden.
Weitere sinnvolle Frühjahrs-
services
Neben Klimaanlage und Reinigung 
gibt es weitere Punkte, die im Früh-
ling überprüft werden sollten. Dazu 
gehört vor allem der Wechsel von 
Winter- auf Sommerreifen. Gleichzei-
tig lohnt sich ein Blick auf Profiltiefe 
und Reifendruck.
Werkstätten bieten häufig kombi-
nierte Frühjahrschecks an. Dabei 
werden unter anderem Bremsen, 
Beleuchtung, Scheibenwischer und 
Flüssigkeitsstände kontrolliert. Auch 
eine Überprüfung der Batterie kann 
sinnvoll sein, da sie durch niedrige 
Temperaturen im Winter stark be-
lastet wird.
Wer sein Fahrzeug rechtzeitig fit für 
den Frühling macht, fährt nicht nur 
komfortabler, sondern auch sicherer. 
Ein kurzer Werkstattbesuch und eine 
gründliche Reinigung helfen, mög-
liche Schäden frühzeitig zu erkennen 
und sorgen für einen entspannten 
Start in die neue Autosaison.
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Immobilien im Wandel: Warum Makler wie Loris Dymek 
im ländlichen Raum heute unverzichtbar sind 
LBS in Winterberg, Medebach und Hallenberg weiß, wie wichtig fundierte  
Marktkenntnis und eine klare Strategie auf dem Weg in die eigenen vier Wände sind 

Der Kauf oder Verkauf einer Im-
mobilie zählt nach wie vor zu 
den größten finanziellen Ent-
scheidungen im Leben. Doch 
während der Immobilienmarkt 
früher vor allem Geduld erfor-
derte, ist er heute deutlich kom-
plexer geworden: steigende Zin-
sen, veränderte Nachfrage und 
große regionale Unterschiede 
prägen die aktuelle Situation. 
Gerade im ländlichen Raum 
zeigt sich, wie wichtig fundier-
te Marktkenntnis und eine klare 
Strategie sind. Genau hier setzt 
die Arbeit von LBS-Immobilien-
experten wie Loris Dymek an. 
Orientierung in einem an-
spruchsvollen Markt 

Viele Privatpersonen unterschätzen, 
wie viel Fachwissen, Zeit und Orga-
nisation hinter einem erfolgreichen 
Immobiliengeschäft stecken. Zwi-
schen Preisfindung, Vermarktung und 
Vertragsabschluss gibt es zahlreiche 
Fallstricke - und jeder Fehler kann 
schnell teuer werden. Ein erfahrener 
Makler übernimmt dabei nicht nur die 
Vermittlung, sondern fungiert als stra-
tegischer Partner, der den gesamten 
Prozess strukturiert begleitet. 
Loris Dymek bringt insbesondere 
Winterberg, Medebach und Hallen-
berg eine entscheidende Stärke mit: 
tiefgehende regionale Expertise. 
„Anders als in Großstädten funktio-
nieren Immobilienmärkte außerhalb 
der Ballungszentren oft nach eige-

nen Regeln", erklärt Dymek. Faktoren 
wie Infrastruktur, demografische Ent-
wicklung oder Mikrolage spielen eine 
deutlich größere Rolle - und genau 
hier trennt sich oberflächliches Wis-
sen von echter Kompetenz. 
Maßgeschneiderte Beratung 
statt Standardlösungen 
Moderne Immobilienvermittlung 
bedeutet heute weit mehr als das 
einfache Zusammenführen von Kau-
fenden und Verkaufenden. „Jeder 
Immobilieninteressierte bringt indivi-
duelle Wünsche,  Lebenssituationen 
und finanzielle Möglichkeiten mit. 
Ein guter Makler erkennt diese Un-
terschiede frühzeitig und entwickelt 
daraus eine passgenaue Strategie", 
so Loris Dymek. 
Die LBS als Kompetenzcenter für den 
Immobilienmarkt in Winterberg, Me-
debach und Hallenberg setzt dabei 
auf eine strukturierte Erstberatung, in 
der nicht nur die Immobilie, sondern 
vor allem die Menschen im Mittel-
punkt stehen. „Ob junge Familie, 
Rückkehrer aufs Land oder Kapital-
anleger - die Anforderungen sind ver-
schieden, und genau darauf stimmen 
wir unsere Suche oder Vermarktung 
ab", erläutert Dymek. Diese individu-
elle Herangehensweise ist besonders 
im ländlichen Raum entscheidend, wo 
Angebot und Nachfrage oft weniger 
transparent sind als in Städten. 
Realistische Preise als Schlüssel 

zum Erfolg 
Ein häufiger Fehler privater Verkäu-
fer ist die emotionale Überbewertung 
ihrer Immobilie. Gerade in kleineren 
Gemeinden kann dies dazu führen, 
dass Objekte lange am Markt blei-
ben und letztlich unter Wert verkauft 
werden. Die LBS analysiert dagegen 
präzise die regionalen Gegebenhei-
ten: Vergleichsobjekte, Lagequalität, 
Zustand und Entwicklungspotenzial 
fließen in eine realistische Bewertung 
ein. Das Ergebnis ist ein marktgerech-
ter Preis, der sowohl Käufer anspricht 
als auch den Verkaufsprozess effizient 
gestaltet. 
Effiziente Vermarktung mit loka-
lem Netzwerk 
Im ländlichen Raum entscheidet oft 
das richtige Netzwerk über den Erfolg 
eines Immobiliengeschäfts. Während 
Online-Portale eine wichtige Rolle 
spielen, entstehen viele erfolgreiche 
Vermittlungen durch gezielte An-
sprache vorgemerkter Interessenten. 
LBS-Immobilienexperte Loris Dymek 
kombiniert moderne Vermarktung - 
hochwertige Exposés, digitale Reich-
weite und strukturierte Prozesse - mit 
persönlicher Vernetzung vor Ort. So 
werden passende Käufer nicht nur ge-
funden, sondern auch gezielt ausge-
wählt, um unnötige Besichtigungen 
zu vermeiden und den Prozess bis 
zum Kaufvertrag beim Notar schlank 
zu halten. 


